
Heimat- und Volkstrachtenverein
„Osterglocke“ Bogen e.V.


Marktverantwortlicher:				Telefon: 09422/4446
Franz Herrmann					E-Mail: info@klostermarkt-bogen.de
Waidmannstr. 15					Mobil: 017662142061
94327 Bogen						



Anmeldung zum 21. Klostermarkt vom 22.03. – 23.03.2025



Firmenname, Vorname, Name


Straße, Hausnummer, PLZ, Ort


Telefon- und Faxnummer, Mobilnummer, 


E-Mailadresse, Homepage




Genaue Produktbeschreibung, Handwerksbezeichnung, Aufzählung der Ausstellungsgegenstände



weiter mit Produktbeschreibung


————————————————————————————————————————————————————————

Standnummer Vorjahr: __________ Standwunsch (unverbindlich) __________
————————————————————————————————————————————————————————



Im Innenbereich: benötigte Standgröße

A (ca. 2,00 m Frontbreite)		□ (55 €)	
Ich führe mein Handwerk vor 	□ (40 €)

B (ca. 4,00 m Frontbreite) 		□ (85 €)	
Ich führe mein Handwerk vor 	□ (70 €)

C (ca. 6,00 m Frontbreite) 		□ (115 €)	
Ich führe mein Handwerk vor 	□ (100 €)

(Standardgröße A = 1 Bierzelttisch o.ä., Tischtiefen können variieren)


Ich benötige Tische: 		ja □ 			nein □ 
(wenn keine Angaben vorhanden werden keine Tische bereitgestellt)


2 -

Im Freigelände: benötigte Standbreite:
(Standtiefe grundsätzlich 3 Meter!)

_______________________ m	□ (20 €/lfdm. Straßenfront)

Ich führe mein Handwerk vor 	□ (15 €/lfdm. Straßenfront)

Von Ausstellern, die am Markt Speisen auf eigene Rechnung verkaufen, ist die doppelte Standgebühr zu entrichten. 

(Bei Anhänger: bitte Anhängermaß genau beachten!)
(Bei Pavillon bitte ausreichend bestellen!)

Nur für Freigelände: 
Ich benötige einen Stromanschluss: 	□ 220/230 V  	□ 380 V




							
Zuzüglich Pflichteintrag im Programmheft und Ausstellerverzeichnis:   	
(Höhe ca. 8 mm, Veröffentlichung eines verkürzten Eintrags im Internet)		

10,--€





Mit der Anmeldung werden die jeweils geltenden Marktbedingungen anerkannt. Diese können eingesehen werden unter: www.klostermarkt-bogen.de. 
(Menüpunkt: Anmeldung). Die Zulassung zum Markt erfolgt mit einem gesonderten Schreiben. Zur Überweisung der Standgebühr erhalten Sie ebenfalls eine gesonderte Aufforderung. Überweisungen vorab führen nicht zur automatischen Zulassung zum Markt.







_____________________________ 		___________________________
Datum, Ort						Unterschrift

